
Information des Bürgermeisters zur Stadtvertretersitzung am 30.08.2022 

 

1. Feuerwehr   

Brand Pasenower Tannen-Friedrichshöh am 04.08.2022 – Ausgangspunkt war der Brand 
auf einer abgeernteten Getreidefläche, durch den Wind wurde das Feuer in den Wald 
getragen. Vermeidbar, wenn die Stoppel unmittelbar nach der Ernte gebrochen worden 
wären. Meine Bitte an alle Erntebetriebe, den vorbeugenden Brandschutz nicht zu 
vergessen! 

Mein Dank an die Kameradinnen und Kameraden unserer Feuerwehr, die mit hoher 
Kompetenz, Umsicht und Einsatz den Brand in den Griff bekamen. 

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr in Woldegk am 27.08. wurde ein würdiger, großartig 
gestalteter Tag. 

Auf die Feuerwehr ist Verlass, wie der Einsatz u.a. in den Pasenower Tannen zeigt, umso 
mehr verstehe ich die Dringlichkeit der weiteren Ausstattung mit Fahrzeugen wie vom 
Wehrführer Kamerad Thude angeführt. Die eingereichten Vorschläge werde ich mit dem 
Landkreis abklären. 

Die Feuerwehr in Mildenitz hat ihr neues Fahrzeug TSFW bekommen, gleich mit Havarie 
Einsatz… Nach 350 km musste das Getriebe gewechselt werden. Übergabe erfolgte am 
27.08. 

 

2. Investitionen 

 Freud und Leid liegen beieinander. Mit der Mitteilung über eine Förderung der 
Rekonstruktion der Sporthalle über 260.000 € kam auch die Absage für die beantragte 
Förderung Neubau Sportzentrum in 2022 mangels Budget. Wir bleiben aber dran, d. 
h. neuer Förderantrag eventuell über das Bundesprogramm, bis zum 30.08.22 – so mit 
dem Bauamt abgestimmt.  

 Zeitplan Sporthalle könnte sich zum Jahresende verschieben, da die Lieferung der 
Netze erst für November angesagt wurde. Danach kann erst der Fußboden gelegt 
werden. 

 Städtebauförderprogramm ist für Woldegks Haushalt eine entscheidende Größe, es 
fehlen aber noch die Entscheidungen von Bund und Land. 

 

3. Energiesparprogramm  

Mit Sachverstand und Ruhe sollten wir an die Klärung herantreten, die dazu zu 
erwartenden gesetzlichen Regelungen werden sicherlich Vorgaben erhalten. Sparen bleibt 
die Prämisse gerade auch im städtischen Bereich. Brauchen wir überall eine warme 
Dusche, warmes Wasser, hohe Raumtemperaturen usw.? Die einzelnen 
Abnehmerstationen werden gegenwärtig von der Kämmerei geprüft. 

 Die Schule und der Hort sind die Hauptabnehmer. Gegenwärtig wird mit der Schule 
der Zeitschaltplan abgestimmt. Die Raumtemperatur sollte optimal sein, aber nicht 
Bestandteil der Nacht und Schule und Hort müssen getrennt betrieben werden. 

 Sporthallen müssen entsprechend durch das Amt geprüft und Laufzeiten und 
Temperatur abgestimmt werden. Amt? Wer? Brauchen wir überall warm-Wasser usw. 
oder geht auch Kaltduschen? Sind die Nutzungsgebühren anzupassen?  

 

4. Beweg-Dich-Route  

Vorabstimmungen mit dem Forstamt sind erfolgt, werden in den kommenden Tagen 
konkretisiert, aber der Forstwanderweg durch den Stadtwald steht fest und kann 
medizinisch gecheckt werden. Hier ist die Medizin – Frau Dr. Maihoff – gefragt und muss  
die Regelungen konkretisieren. 

Vereinbart ist der 07.10. zur Begehung der Strecke mit dem Forstamt Neubrandenburg, 
Frau Dr. Bahr, die die Einrichtung im Forstamt Rothemühl begleitet hat und Frau Dr. 
Maihoff. 

 



Die Bekanntmachung über das Netz sollte dann, wie auch der Agrar-Natur-Lehrpfad, in 
das Internet eingestellt werden. Durch das Bauamt wird geprüft, ob mittels eines QR-
Codes die Information erleichtert werden kann. 

 

5. Haushalt 2023  

Meine Aufforderung an alle Stadtvertreter und Einrichtungen, zeitnah, d. h. umgehend 
Vorschläge einzubringen. Die allgemeine wirtschaftliche und politische Situation wird auch 
von uns kleinere Brötchen verlangen. 

Durch das Bauamt wird eine Investitionsliste vorbereitet, die in die Ausschüsse gehen wird. 
Über die Prioritäten müssen wir uns einigen, auch in Hinsicht auf den Bürgerdialog IV am 
25.10. zur Wohnungsmarktstrategie.  

Für die Stadtentwicklung brauchen wir Lösungen, die die Innenstadt bevorzugt. 

Weitere Haushaltspositionen sollten auch jetzt eingebracht werden. Die Schule ist bereits 
bei einer konkreten Abstimmung.  

Mit der Fertigstellung der Rekonstruktion der Ehlertschen Mühle muss das Gelände 
beräumt werden und wir sollten 2023 die Reparatur des Infozentrums in Angriff nehmen. 
Der Auftrag zur Kostenschätzung ist erteilt. 

 

6. Straßenreinigung 

Die 14-tägige Reinigung mit der Kehrmaschine wird teilweise als unnötig von den 
Bewohnern z.B. Waldstraße angesehen. Wir sind hier mit der SBG, wenn es der Wunsch 
sein sollte, sehr anpassungsfähig. Bitte bei der SBG dann melden. 

 

7. Bürgerinitiative 

Mein Dank gilt Herrn Sandro Stresemann, der mit einer Initiativgruppe sich um die 
Reinigung des Heldenhains und Schriftsanierung der Gedenksteine am 01. Oktober 
beginnend um 09:00 Uhr kümmern möchte. 

Die Denkmalpflege verlangt die Anwesenheit eines Restaurators, was auch im Interesse 
der Stadt ist. Der Heldenhain soll auch überplant werden, um den Bereich Brücke, Treppe, 
Tor sanieren zu können im Rahmen der Städtebauförderung. 

Fliedergang-Eichberg war durch Irritationen bei den Pflegarbeiten gekennzeichnet und der 
fehlenden Fertigstellung der beauftragten Bänke. Die Bänke werden nochmals in Auftrag 
gegeben, und bei den Papierkörben lassen wir einen Test laufen.. Sollte sich 
herausstellen, diese werden für Gartenabfälle missbraucht, werden wir davon Abstand 
nehmen. 

 

8. Woldegker Wohnungsverwaltungs-GmbH 

Das Prüfungsergebnis des Wirtschaftsjahres 2021 zeigt ein geringes positives Ergebnis, 
die großen Anstrengungen aber auch die Defizite in der laufenden Unterhaltung. Mit einer 
durchschnittlichen Miete von 4,14 €/m² werden wir auch keine großen Sprünge erwarten 
können. 

 

9. 775 Jahre Woldegk 

Mit dem Jahr 2025 wird die Stadt 775 Jahre auf die Gründung zurückblicken. 

Ich bitte die Vereine sich darauf vorzubereiten, auf einen Festumzug, auf 
Einzelveranstaltungen usw. 

Gegenwärtig werden alle Vereine zu ihren Vorstellungen 2023 abgefragt Siehe auch 
Woldegker Landboten mit dem Hinweis auf den 775. Geburtstag, danach könnte die 
Abstimmung nochmals mündlich erfolgen. 

 

10. Schule erhält Spende 

Unsere Höcker-Schule erhielt eine Spende von 5.000 €. NORMA vergibt über ihre Stiftung 
Spenden, z.B. im Bereich digitaler Ausstattung für die Ausbildung. 


